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Digitaler Themenabend: Heiratsschwindel im Netz

Bochums AWO-Vorsitzende Susanne Berke informiert am 18. Mai über "Romance

Scammer" - und wie man sich vor ihnen schützen kann.

Sie ist selbst hereingefallen, ein „Opfer“ geworden. Doch sie spricht offen über diese Erfahrung,

hat sogar ein Buch geschrieben, und möchte andere Frauen warnen – vor dem „virtuellen

Märchenprinz“, der vorgab, das Herz von Susanne Berke erobern zu wollen, und es doch nur auf

ihre Brieftasche abgesehen hatte.

„Gerade jetzt in der Corona-Zeit verspüren so viele Menschen ein Gefühl der Einsamkeit und sind

damit noch zugänglicher für die sogenannten ,Romance Scammer‘, die im Internet das große

Glück vorgaukeln und doch nur den gefüllten Geldbeutel wollen“, betont Susanne Berke. „Ich

möchte deswegen noch einmal deutlich machen, wie wichtig es ist, wachsam zu bleiben, sich

nicht blind ins virtuelle Abenteuer zu stürzen.“

Gerade jetzt in der Corona-Zeit verspüren so viele



Susanne Berke ist aber nicht nur Autorin, sondern auch AWO-Vorsitzende in Bochum. Zusammen

mit dem Sozialverband lädt sie daher am Dienstag, 18. Mai, um 19 Uhr zu einem digitalen

Themenabend ein, um Betroffene zu beraten, potenzielle Opfer zu sensibilisieren und eine breite

Öffentlichkeit über diese Form der Kriminalität im Netz zu informieren. Die Veranstaltung spricht

sowohl Männer als auch Frauen an, denn die Betrüger*innen können männlich oder weiblich sein.

Sie liest zunächst kurze Passagen aus ihrem Buch. Im Anschluss besteht genügend Zeit für

Rückfragen und zur Diskussion. Die Teilnahme ist möglich per Zoom-Konferenz, Anmeldungen

erfolgen über stadtbuero@awo-ruhr-mitte.de per E-Mail. In der Anmeldebestätigung sind dann die

Zugangsdaten zu finden.

Hier gibt's den Flyer zur Veranstaltung.
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Menschen ein Gefühl der Einsamkeit.
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